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der Gemeinde Michaelnbach

Mit der Errichtung unseres neuen 
Kommunalgebäudes wurden sowohl 
zeitgemäße Probenräume für den 
Musikverein als auch ein attraktives 
Geschäftslokal geschaffen. Damit ist ein 
lang ersehnter  Wunsch verwirklicht.
Seit 25. August ist unser neues Geschäft 
in Betrieb. Das neue Musikheim ist 
ebenfalls fertig und in den nächsten 
Tagen wird der Musikverein diese Räume 
beziehen. 
Gemeinsam wollen wir die Vollendung 
dieses Bauwerkes feiern.  
Ich lade alle Michaelnbacher herzlich 
zur Eröffnungsfeier am 18. September, 
ab 10 Uhr ein. 

Liebe MichaelnbacherInnen!

In einem Festakt wird das Gebäude 
offiziell seiner Bestimmung über-
geben. 

Es besteht die Möglichkeit das Gebäude 
zu besichtigen. Unser Kaufmann Josef 
Strauß und der Musikverein sorgen für 
die Verpflegung. 
Ich danke allen, die die Umsetzung 
dieses Projektes unterstützt haben!
Unserer Musikkapelle sowie unserem 
Nahversorger wünsche ich viel Freude 
in den neuen Räumlichkeiten und viel 
Erfolg bei ihren Tätigkeiten. 

Ihr Erfolg ist unser Vorteil!

Wichtige Termine

Begrüßung von 
Pfarrer Anton 
Renauer, 18. Sept. 
8.30 Uhr, Pfarrkirche

Eröffnung Kauf-
geschäft und Musik-
heim, 18. Sept., 
ab 10 Uhr 

Blutspenden, 
22. September, 16 bis 
20 Uhr, Volksschule

ACHTUNG TERMIN-
ÄNDERUNG!!! 
Erntedankfest, 
25. September, 
9.30 Uhr

Genusswanderung, 
25. September, 
Abmarsch: 13.30 Uhr, 
Pendlerparkplatz

Zivilschutzprobe-
alarm, 1. Oktober,  
zw. 12 und 13 Uhr 

Kinderturnen, 
3. Oktober, 17 Uhr, 
Turnsaal VS

Tanz in den Herbst,  
8. Oktober, GH Übleis 
Einlass: ab 20 Uhr

Sternwanderung, 
26. Oktober, siehe 
Seite 12

Euer Bürgermeister

Erfolgreiche Geschäftseröffnung!

Programm der Eröffnungsfeier am 18. September 2011:
Ab 10.00 Uhr: Möglichkeit zur Besichtigung 	des Gebäudes
10.30 Uhr: Empfang der Gäste durch die Musikkapelle
11.00 Uhr: Festakt mit Segnung des Kaufgeschäftes und des Musikheimes
12.00 Uhr: Verpflegung durch Nah&Frisch Strauß Wir laden her
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Am Mittwoch, 5. Oktober findet beim Bauhof eine 
Textiliensammlung statt. Die gut verschnürten 
Textilsäcke können bis spätestens 7 Uhr am Bauhof 
abgegeben werden.

Altkleidersäcke sind am Gemeindeamt erhältlich!

Das Team von Essen auf Rädern bedankt sich recht 
herzlich bei der Raiffeisenbank Michaelnbach für die 
Unterstützung bei der Anschaffung neuer Polo-Shirts 
für das Fahrerteam.

Über 10% der Bevölkerung sind armutsgefährdet 
und können sich oft selbstverständliche Dinge nicht 
(mehr) leisten. 
Um hier Abhilfe zu schaffen, wird heuer im Herbst 
in Grieskirchen ein Sozialmarkt eröffnet, in welchem 
Güter des täglichen Bedarfs zu günstigen Preisen an-
geboten werden.
Die Waren werden von Märkten, Erzeugern und Lie-
feranten zur Verfügung gestellt. Dabei handelt es sich 
um Waren, welche z.B. wegen Verpackungsschäden, 
Überproduktion oder sonstiger geringfügiger Mängel 
nicht zum Verkauf gelangen. 
Einkaufsberechtigt sind Personen, welche ein 
Einkommen unter der Armutsgrenze nachweisen 
können. 

Der Sozialmarkt wird in der Weberzeile 14, Grieskir-
chen,  eröffnet. Um den Markt errichten und betreiben 
zu können, werden freiwillige Mitarbeiter gesucht. 
(Abholung der Waren von den Spenderfirmen, Lager-
haltung,  Auspreisen der Waren, Kassenführung und 
Abrechnung, Regalbetreuung)  
Voraussetzung für die Mithilfe ist das erreichte 17. Le-
bensjahr, Unbescholtenheit, körperliche Eignung, Be-
geisterung am Umgang mit Menschen. 
Interessenten für die Mitarbeit melden sich bitte beim 
Roten Kreuz in Grieskirchen, 
Tel.: 07248/62243, E-Mail: gr-office@o.roteskreuz.at

In Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz laden wir 
am Donnerstag, 22. September von 16 bis 20 Uhr 
in der Volksschule zum Blutspenden ein.

„Vorteile“ für Blutspender:
- Kostenlose Bestimmung der Blutgruppe und des
Rhesusfaktors.
- Ausstellung eines Blutspendeausweises. Führen Sie 
diesen bitte ständig bei sich. Im Notfall stehen den
Helfern wichtige Informationen zur Verfügung.
- Untersuchung Ihrer Blutspende auf verschiedene
Krankheiten und Vorzeichen für Krankheiten sowie
Verständigung beim Vorliegen von abnormen 
Befunden.
- Das gute Gefühl, mit einer Blutspende Leben retten
zu können.

Am 18. September findet der Energie AG Fitness 
Radmarathon statt. Er führt auch durch unsere 
Gemeinde.
Die Strecke verläuft von Forsthof kommend über 
Niederwödling und Reitbach bis Stefansdorf. 
Wir bitten die Autofahrer um vermehrte Vorsicht!

Mit einem Grillabend hat die Feuerwehr das Lagerhaus 
übernommen. 
Das Gebäude dienst als Einstellplatz für Fahrzeuge 
und Geräte, die im Feuerwehrhaus nicht mehr Platz 
haben.
Feuerwehrkommandant Alois 
Hutterer und Bgm. Martin 
Dammayr freuen sich über die 
erreichte Platzverbesserung 
durch dieses Gebäude.

Schlüsselübergabe an Feuerwehr

Sozialmarkt in Grieskirchen

Blutspenden

Essen auf Rädern - Unterstützung

Radmarathon durch Michaelnbach

Alttextiliensammlung

Ab sofort kannst du dich für den Newsletter der 
Gemeinde Michaelnbach anmelden.
So funktionierts: auf www.michaelnbach.at einfach 
auf „Gemeindeamtsnewsletter abonnieren“ klicken, 
ausfüllen und absenden.

Newsletter der Gde. Michaelnbach
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In der Woche „Österreich liest“ (17.-  23. 
Oktober)  gibt es am Mittwoch, 19. Oktober, 
20 Uhr, einen gemütlichen Leseabend 
zum Thema „ER LESEN ES“ in der 
Bücherei  Michaelnbach (Lieblingsbücher, 
Neuerscheinungen, usw.)

Terminvorankündigung Buchausstellung:
Sa, 5.11.2011 - 13.00 Uhr bis 17 Uhr
So, 6.11.2011 - 9.30 bis 17 Uhr
Sonntag gibt es Kaffee und Kuchen

Die Buchausstellung findet in der Volksschule 
statt.

Vor allem in den Herbst- und Wintermonaten steigt 
die Zahl der sogenannten „Dämmerungseinbrüche“.
Durch Selbstschutzmaßnahmen kann man viele Ein-
brüche verhindern oder es zumindest den Einbrechern 
schwerer machen. 
Erhöhte Aufmerksamkeit in der Nachbarschaft ist 
eine Möglichkeit Vorbereitungen von Einbrechern 
rechtzeitig zu erkennen und Schritte einzuleiten. 
Nicht wegschauen, wenn etwas Außergewöhnliches 
passiert, sondern Zivilcourage beweisen und 
rechtzeitig die Exekutive verständigen.

Einbrecher scheuen 
das Licht, daher sind 
Beleuchtungen mit 
Bewegungsmelder eine 
einfache Selbstschutzmaß-
nahme. Es gibt noch viele 
weitere Möglichkeiten den 
Schutz der Wohnung bzw. 
des Hauses zu verbessern. 

Die Kriminalpolizeiliche Beratung gibt gerne fach-
männische Auskunft. Tipps und Informationen der 
Kriminalpolizeilichen Beratung finden Sie auch auf 
der Homepage des Bundesministeriums für Inneres.
(www.bmi.gv.at)

Am 1. Oktober findet von 12 bis 13 Uhr der Zivilschutz-
probealarm statt.

WARNUNG
3 Minuten gleich bleibender Dauerton - Herannahende 
Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.
at) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

 ALARM
1 Minute auf- und abschwellender Heulton - Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
ber Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
durchgegebene Verhaltensmaßnahme befolgen.

ENTWARNUNG
1 Minute gleichbleibender Dauerton - Ende der 
Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.

Zivilschutzprobealarm

Der viele Niederschlag in den Sommermonaten hat 
bei Bäumen und Sträuchern ein starkes Wachstum  
bewirkt. 
Überhängende Äste und Sträucher erzeugen dadurch 
auf Straßen Sichtbehinderungen und schaffen somit 
Gefahrenstellen.  
Sie können weiters an größeren (höheren) Fahr-
zeugen Schäden verursachen, für die letztlich der 
Grundbesitzer haftet. 
Sträucher und Bäume, die die Sichtverhältnisse 
beeinträchtigen oder Verkehrszeichen verdecken, 
gefährden den Straßenverkehr bzw. Fußgänger. 
Alle Grundbesitzer werden daher ersucht, ihre Bäume 
und Sträucher entlang der Gemeindestraßen zu prüfen 
und überhängende Äste wegzuschneiden. Das freie 
Lichtraumprofil bei Straßen und Gehsteigen soll 
eine Höhe von mind. 4,5 m betragen.  

Dämmerungseinbrecher

„Österreich liest“

Bäume und Sträucher 
zurückschneiden

Immer wieder wird festgestellt, dass verschiedenes 
Material wie Müll, Gartenreste oder Rasenschnitt in 
Wäldern oder neben den Straßen entsorgt werden. 
Wir machen unter Hinweis 
auf die umweltrechtlichen 
Bestimmungen auf das 
Verbot aufmerksam, welches 
Ablagerungen im Wald 
und sonstigen Freiflächen 
verbietet. 
Ebenso ist generell das Verbrennen von Materialen 
im Freien verboten. (Ausnahme nur Lagerfeuer und 
Sonnwendfeuer)!!

Ablagerungen im Wald sind verboten
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Ärztenotdienst 4. Quartal 2011

Datum diensthabender Arzt Apothekendienst

02.10.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

09.10.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

16.10.2011 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

23.10.2011 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

26.10.2011 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

01.11.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/ Gallspach

06.11.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

13.11.2011 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

20.11.2011 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

27.11.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Peuerbach/ Gallspach

04.12.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

08.12.2011 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

11.12.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerbach/ Neumarkt

18.12.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

25.12.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/ Gallspach

26.12.2011 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

31.12.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

01.01.2012 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst für Notfälle (14.00 bis 7.00 Uhr)

Montag Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen 07277/27342
Dienstag Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen 07249/47577
Mittwoch Dr. Strand Hannes und Ursula Waizenkirchen 07277/7334
Donnerstag Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277/2999
Freitag Dr. Spörker Heinrich Prambachkirchen 07277/6282

Kurse Hebammenpraxis

Wohlfühlzeit für werdende Mütter

Kostenbeitrag: € 100,-
Kursbeginn: Mittwoch, 2. November um 9 Uhr

Beckenbodentraining - die Kraft aus der Mitte

Kostenbeitrag: für 6 Vormittage bzw. Abende  €  60,-
Kursbeginn: Mittwoch, 7. September um 9 Uhr bzw. 
18.30 Uhr

Babymassage 

Kostenbeitrag: für 5 Nachmittage  €  50,-
Kursbeginn: Do, 8. September 2011 um 
9.30 Uhr

Während der kalten Jahreszeit ist unseren Kindern oft langweilig und es fehlt ihnen an Bewegung. 
Deshalb findet im Turnsaal der VS wie im letzten Jahr wieder ein Kinderturnen für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren statt. Wir starten am 3. Oktober 2011 um 17 Uhr.

Jeden Montag werden wir dann bis in den Frühling zur gleichen Zeit Geschicklichkeit, 
Gleichgewichtssinn und Mut trainieren und beim Klettern, Schaukeln, Hangeln, Balancieren, 
Springen und Ballspielen jede Menge Spaß haben!

Anmeldung bei Barbara Zauner unter 0664/9209328!

Bewegung für Kids

Alle Kurse finden bei Humer Karoline 
in Michaelnbach, Pfarrfeld 12, statt. 
(Anmeldung unter 0664/4680339)
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Wir wandern zuerst von Michaelnbach nach Oberreitbach zum Habermair. Roman 
Aichinger wird uns seine Ölpresse vorführen und Interessantes über gesunde 

kaltgepresste Pflanzenöle erzählen. 
Weiters führt uns der Weg zu Bärbel Zettelmeyer, die uns ihren Reitbetrieb und 
die Arbeit mit den Pferden vorstellt.

Bevor wir nach Michaelnbach zurückkehren, legen wir beim Kramerberger in 
Schmidgraben eine Wanderpause zum Stärken ein.

Wann: Sonntag, 25. September 2011 
Treffpunkt: 13:30 Uhr beim Pendlerparkplatz 

Wir laden ALLE herzlich zum Mitwandern ein  
und freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag. 

Bei Regenwetter entfällt die Wanderung.

Team der “Gesunden 
Gemeinde“ Michaelnbach   

Seniorenbund 
Michaelnbach

Unter der Leitung von Manuela Hinterberger startet 
wieder ein Step-Aerobic-Kurs.

Dienstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Michaelnbach

Mitzubringen sind: Sportliche Bekleidung, saubere
Sportschuhe und eine Gymnastikmatte
Kosten: 30 € (10 Einheiten)
Alle Sport- und Rhythmusbegeisterten sind herzlich
eingeladen!

Step Aerobic

Turnsaal VS Michaelnbach
Trainerin: Sandra Kaltseis (Tel.: 0660/7612628)
Alle Informationen zu Anmeldung und den weiteren 
Terminen gibt an diesem Abend!

Schörgendorfer Helga bietet für alle Interessierten 
einen Einführungskurs in Yoga an.

Termin: Mittwoch, 7. September, 19 Uhr (3 Einheiten)
Turnsaal der Volksschule
Kosten: 30 €
Anmeldung: Helga Schörgendorfer (0664/1701895)

Schnupperstunde Pilates
Fr, 30. September

19 Uhr

Schnupperstunde Zumba
Fr, 30. September
20 Uhr

Michaelnbach wandert in Michaelnbach

Yoga für Anfänger Zumba und Pilates

Auf Eure zahlreiche Teilnahme 

bei allen Veranstaltungen freut sich 

das Team der Gesunden Gemeinde 

Michaelnbach!
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Michaelnbacher Ferienaktion 2011

Wie entsteht unser Papier? 
mit der ÖVP im Papiermacher-

museum Steyrermühl

Tarnen und Täuschen 
beim Bundesheer 

mit der Goldhaubengruppe 
und dem Seniorenbund in der 

Kaserene Hörsching

Spieglein, Spieglein an 
der Wand, wer ist die 
Schönste im Land?
Schmuckbasteln mit Elke 

Muckenhumer

„Nichts für müde Krieger“ 
Yoga mit Helga Schörgendorfer

Aufgrund des schlechten 
Wetters musste die Ferien-

aktion der SPÖ leider abgesagt werden.
Wir bedanken uns bei allen Organisatoren und Mitwirkenden 
und bei allen Kindern für´s Dabeisein!
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Michaelnbacher Ferienaktion 2011

„Nichts für müde Krieger“ 
Yoga mit Helga Schörgendorfer „Wie im Märchen ...“ 

Märchenvormittag mit der Bücherei 
Michaelnbach

„Wasser marsch!“ 
mit der Feuerwehr Michaelnbach

Wasserratten in Aktion!
Schwimmkurs der Gesunden Gemeinde

Gratis Eis - Mmmmmh, lecker!
Raiffeisenbank Michaelnbach
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Eindrücke von der Geschäftseröffnung

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 6.30 bis 18 Uhr
Samstag: 6.30 bis 12 Uhr
Sonntag: 8 bis 10 Uhr

Die Post kehrt nach Michaelnbach zurück: Manfred 
Strassmair, Carina Strauß, Heinz Priller, Josef Strauß, 
Bgm. Martin Dammayr, Rudolf Allmannsberger

Die Verantwortlichen von Nah&Frisch freuen 
sich über den neuen Markt: Mag. Peter Gusen-
bauer, Josef Strauß, Bgm. Martin Dammayr, 
Manfred Feichtinger 

Zeitungsinterview mit 
Kaufmann Josef Strauß

erste Kunden am 
Donnerstag Morgen

Gourmetfein und Baumgartner 
Bier verköstigen an den 
Eröffnungstagen die Gäste
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Besonders zu Schulbeginn sollten wir verstärkt 
unsere Aufmerksamkeit im Straßenverkehr auf Kinder 
richten.

Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr sind 
alle verantwortlich, nicht nur Kinder und ihre Eltern. 
Zum Schutz der Kinder müssen alle Verkehrsteil-
nehmer ihr Verhalten anpassen. Kinder machen im 
Verkehr Fehler, deshalb sind sie vom Vertrauens-
grundsatz ausgenommen. 

Kinder haben beim Überqueren Vorrang
Kinder haben im Verkehr beim Überqueren der 
Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Autofahrer sind daher 
verpflichtet, Kindern eine sichere Querung der Straße 
zu ermöglichen – und zwar nicht nur auf Zebrastreifen, 

sondern auch an allen 
anderen Straßenstellen: 
Autofahrer müssen also 
anhalten, damit ein Kind 
sicher die Straße queren 
kann.

Gib Acht! Kinder haben Vorrang im Verkehr!

Wichtigster Schutz: langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden muss, sollte die 
Geschwindigkeit reduziert werden. Vor allem im 
Ortsgebiet sind Kinder gefährdet: 70 Prozent der 
verletzten Kinder im Verkehr verunfallten dort. 
Rund 85 Prozent aller Unfälle mit Kindern passieren 
nicht am Schulweg, sondern in der Freizeit. Die 
meisten Kinder verunfallen in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr, daher sind alle aufgefordert, speziell auch am 
Nachmittag auf Kinder zu achten. Nicht nur auf die 
Schulanfänger sollte besonders Rücksicht genommen 
werden: Mit zunehmendem Alter sind Kinder öfter 
alleine und häufiger unterwegs und daher gibt es 
auch eine höhere Gefährdung bei größeren Kindern.

Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot
Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbene Schüler-
transporttafel, eingeschaltete Warnblinkanlage und 
Warnleuchten) darf auf keinen Fall vorbeigefahren 
werden. Die Fahrzeuglenker müssen anhalten - auch 
dann, wenn der Bus in einer Haltestellenbucht steht!

Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie •	
Kinder im Bereich der Straße sehen und fahren Sie 
bremsbereit. 

Seien Sie in unmittelbarer Umgebung von Schulen, •	
Haltestellen von Schulbussen und öffentlichen Ver-
kehrsmitteln besonders aufmerksam, vor allem 
nach Schulschluss, wenn die Kinder ihren Bewegungs-
drang ausleben möchten.

Halten Sie vor Zebrastreifen immer vollständig •	
an, wenn ein Kind die Straße überqueren möchte 
oder sich bereits darauf befindet. Kinder lernen in 
der Verkehrserziehung, den Zebrastreifen erst zu 
überqueren, wenn ein Fahrzeug steht. 

Achten Sie auch auf Rad fahrende Schüler und •	
halten Sie genügend Abstand. Rechnen Sie mit 
falschen Verhaltensweisen.

Verhalten Sie sich korrekt, auch wenn Sie zu Fuß •	
unterwegs sind - seien Sie den Kindern ein Vorbild!

ACHTUNG bei Kindern im Straßenverkehr
Kinder sind leicht ablenkbar: Die Aufmerksamkeit •	

von Kindern richtet sich oft plötzlich auf für sie wichtige 
Objekte (z.B. vorbeilaufender Hund). Gefahren im 
Straßenverkehr werden dann nicht mehr wahr-
genommen.

Reaktionszeit: Für Volksschulkinder ist es noch •	
schwierig, begonnene Handlungen (z.B. Laufen) 
plötzlich zu unterbrechen, was zu problematischen 
Situationen führen kann.

Eingeschränkte Wahrnehmung: (Volksschul)-Kinder •	
können Entfernungen noch nicht richtig einschätzen 
und haben ein engeres Blickfeld als Erwachsene. 
Sie nehmen herankommende Fahrzeuge erst später 
wahr und erkennen schwer, ob sich Geräusche 
nähern oder entfernen. Volksschulkinder können 
aufgrund ihrer Körpergröße auch nicht über parkende 
Autos sehen.

Längeres Queren: Geben Sie Kindern genug Zeit, die •	
Straße in Ruhe zu überqueren. Aufgrund der kürzeren 
Schrittlänge brauchen 
Kinder länger, um die 
Straße zu überqueren. 
Gerade Schulanfänger 
brauchen auch 
oft länger, um zu 
entscheiden, ob das 
sichere Queren möglich 
ist. 

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind aufgefordert, 
sich besonders rücksichtsvoll und vorbildlich im 
Straßenverkehr zu verhalten – speziell gegenüber 
Kindern.

Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV)

Tipps für Autolenker:



Seite 10

Am 8. Oktober lädt die Landjugend Michaelnbach zum LJ-Ball „Tanz in den Herbst“ 
im GH Übleis ein.

Neben Auftanz und Mitternachtseinlage laden die Weinbar, die Seidlbar, die 
Nagelbar, ... ein, gemütliche Stunden am Ball zu verbringen.
Für die musikalische Umrahmung sorgen heuer wieder „Die lustigen 4“.

Die Landjugend freut sich auf Euer Kommen!

Vorverkaufskarten sind bei allen 
LJ-Mitgliedern erhältlich!

Tanz in den Herbst
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Doppelbauer Anna (85), Oberfurth Samhaber Anna (90), Am Doktorberg

Taubinger Hildegard (85), Aichet bei Grub

Der Fußballnachwuchs bedankt sich bei  der Firma 
Mühlböck Klaus - Hebebühnenverleih für eine groß-
zügige finanzielle Unterstützung, die im Bereich der 
Jugendarbeit eingesetzt wird.

Unterstützung der Fußballjugend

Michaelnbach hat eine sehr lange und interessante 
Geschichte.
Ein neuer Arbeitskreis hat sich vorgenommen, diese 
in einem Heimatbuch zusammenzufassen. Dieses 
Buch über Michaelnbach soll das bunte Leben der 
Geschichte und der Gegenwart widerspiegeln. 

Seit 2008 haben Geschichtsinteressierte im 
Geschichtestammtisch viel Wissenswertes und 
interessante Dokumente zusammengetragen. Dies 
soll nun in eine wissens- und lesenswerte Lektüre 
einfließen. 

Arbeitskreis Heimatbuch

vlnr.: Ausschussobmann Jakob Zauner, DI Bernhard Meindl, 
Dr. Stefan Meindl, Gerhard Rumpfhuber, Alfred Wimmer, Hannes 
Mühlböck, Johann Humer, Bgm. Martin Dammayr, Kons. Hans 
Samhaber, Franz Zehetner
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- unsere Region

Im Juni wurde im Rahmen 
der Aktivitäten zu „100 Jahre 
Bezirk Grieskirchen“ an alle 
Haushalte das Bezirksbuch 
verteilt. 
Wer kein Bezirksbuch erhal-
ten hat oder noch ein weiteres 
Exemplar braucht, kann sich 
jederzeit am Gemeindeamt 
ein Bezirksbuch abholen!

Bezirksbuch

Mit dem Projekt "Kunst vom Rand" konnte die Idee 
von Sepp Pfeiffer "Gestalten mit vorgefundenen 
Materialen" auch für Erwachsene angeboten 
werden. 
Zusammen mit den Künstlern Meinrad 
Mayrhofer und Andrea Hinterberger arbeiteten 
Menschen von GOA (Gemeinschaft ohne 
Alkohol), Pro Mente, Assista - Das Dorf  und  
Jugendliche mit körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen an mehreren Workshoptagen 
kreativ miteinander. 
Im Zuge des Workshops wurden außenbereich-
taugliche Sitzmöbel erstellt. 

Als Abschluss der Feierlichkeiten zum 100 Jahr-
Jubiläum des Bezirkes Grieskirchen ist am National-
feiertag, 26. Oktober, eine Sternwanderung zum 
geografischen Mittelpunkt des Bezirkes geplant. 
Dieser liegt im Bereich Eiblhub, Gemeinde Tauf-
kirchen/ Tr. und Obernfürth, Gemeinde Pötting. 
Am Zielpunkt der Sternwanderung wird es für die 
Bezirksbevölkerung ein gemütliches Beisammensein 
geben. 

Kunst vom Rand

In gemeinsamen Workshops werden unter 
dem Motto „Gestalten mit vorgefundenen 
Materialien“ SITZOBJEKTE designt und 
hergestellt.
Ziel des Projektes ist die Vernetzung der 
Sozialeinrichtungen und deren Bewohn-
erInnen im Bezirk Grieskirchen.

Die offizielle Schlussveranstaltung von 
"Kunst vom Rand" findet am 9. September, 

ganztägig bei assista - Das Dorf in Altenhof 
statt. 

Sternwanderung

Eröffnung Mostlandl-Markt

Der Mostlandl-Markt in Parz war bei den Besuchern 
der Landesausstellung ein beliebter Treffpunkt um 
regionale Besonderheiten kennen zu lernen und zu 
kaufen. 
Nun wird dieser Markt in neuer Form weitergeführt. 
Im Stadtzentrum von Grieskirchen wird der neue 

Mos t l and l -Mark t 
eingerichtet. 
Als Schaufenster 
der Region werden 
hier kulinarische 
Besonderheiten und 
innovative Projekte 
und Vorhaben aus 
der Region der 24 

Kontakt: 
	 Leader Mostlandl Hausruck
	 Roßmarkt 25
	 4710 Grieskirchen
	 leader@mostlandl-hausruck.at 
	 0699/173 300 08 

Mostlandlgemeinden in die Auslage gestellt. 
Auch die Geschäftstelle des Regionalverbandes 
Mostlandl-Haus-ruck wird am selben 
Ort zu finden sein und steht für 
Projekte der Regionalentwicklung zur 
Verfügung. 


